
Sachbearbeiter/in Abteilungsleiter/in Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei 
über-/ außerplanm. Ausga-
ben: Amt 20) 

 

Stadtrat Oberbürgermeister 

Seite 1/2 

MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 07/0493 

602 - Fachbereich Umwelt Datum: 15.11.2007 
Bearb. : Frau Farnsteiner, 

Birgit 
Tel.: 363 öffentlich 

Az. : 602-Farnsteiner/Jung  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 15.11.2007

 
 
Die Klimaschutzarbeit der Stadt wurde mit den beiden höchsten  Landespreisen 
ausgezeichnet 
 
 
 
Sachverhalt 
Die Klimaschutzarbeit der Stadt wurde mit den beiden höchsten Landespreisen ausgezeich-
net:   
 
Der Umweltpreis 2007 des Landes Schleswig-Holstein in der Kategorie der Kommunen ging 
nach Norderstedt und wurde am 14.11. durch Minister Dr. Christian von Bötticher in einer 
Feierstunde im Gästehaus der Landesregierung an Oberbürgermeister Grote überreicht. Die 
Auszeichnung ist mit einem Preisgeld von 3.000 Euro verbunden.  
 
Bei der EnergieOlympiade der Innovationsstiftung Schleswig-Holstein gehört Norderstedt zu 
den 7 Sieger-Kommunen. Mit einem Preisgeld von 5.000 € wurde die  Stadt in einer feierli-
chen Siegerehrung im Haus der Wirtschaft der IHK am 7.11. in Kiel belohnt.  
 
Beide Preise erhält die Stadt für ihre konzeptionelle Vorgehensweise beim Klimaschutz.  
Dazu gehören 

• 1995 Beitritt zum Klimabündnis (einstimmig durch die Stadtvertretung beschlossen), 
dadurch  

• konsequente Zielsetzung beim Klimaschutz durch Selbstverpflichtung (- 50% CO2 bis 
2010 auf der Basis von 1990; Zwischenziel – 20% bis 2005),  

• 1999 Handlungskonzept „Klimaschutz-Koordination“ des Umweltamtes welches die 
Maßnahmen und Erfordernisse beschreibt, das Ziel zu erreichen (einstimmiger Auf-
trag durch die Stadtvertretung an die Verwaltung, das Konzept umzusetzen),  

• (seit 2001) Aufbau eines Energiemanagementsystems durch Erfassung der 
Verbrauchsdaten aller Liegenschaften und  

• Qualifikation der städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  

• (bereits seit 1998) verstärkte Investition in den Klimaschutz beim Gebäudeunterhalt  
z. B. Heizanlagen-Contracting, Sanierung großer Verbraucher wie SZ Süd (- 53 % 
CO2,) 
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• das Ausschöpfen besonderer wirtschaftlicher und Klimaschutzpotentiale, z. B. Um-
rüstung der Ampeln auf LED-Technik ( 2003- 2005),  

• (seit 1997) Nutzen der verhaltensbedingten Energiesparpotentiale durch das „Ener-
giesparen an Norderstedter Schulen, Kindertagesstätten und Horten und  

                             
• die Motivation der Bürgerinnen und Bürger zum Klimaschutz durch eben dieses Pro-

jekt, aber auch durch Öffentlichkeitsarbeit und gezielte Beratung  (seit Einrichtung 
des Umweltamtes, verstärkt seit 1999)   

 
Darüber hinaus überzeugte die Jury die Erfolgsbilanz, wonach die Stadt ihr Zwischenziel,            
- 20% CO2  auf der Basis 1990, mit 26,3 % in den Liegenschafen deutlich übererfüllt hat und 
die Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, die ergeben haben, dass sich der Klimaschutz in der 
Regel  für die Stadt lohnt.  
 
Das Preisgeld von insgesamt 8.000 Euro soll für ein Klimaschutz-Projekt verwendet werden.   
 
Mehr Informationen zu den Wettbewerben und den Preisträgern gibt es im Internet unter 
 
www.schleswig-holstein.de  und  
 
www.energieolympiade.de 
 
 
 
 
 
 
 


